
7. + 8. Oktober 2011
im Bürgerzentrum Karben Hier lässt sich's leben

Gesprächskre is
PRÄVENTION

Sicherheit fängt zuhause an!
5. Karbener

 Präventionstage
Gesprächskreis Prävention der Stadt Karben  

Der 1998 gegründete Gesprächskreis Prävention der 
Stadt Karben führt alle gesellschaftlichen Kräfte zu
sammen, die sich auf Verhütung und Bekämpfung von 
Kriminalität konzentrieren.

Der Gesprächskreis organisiert  
sich in vier Arbeitskreisen:

Die Arbeitskreise werden durch eine Lenkungs
gruppe um Bürgermeister Guido Rahn und 
Gesprächskreis leiterin Gabriele Davis koordi
niert.

Der Gesprächskreis Präven tion 
wurde im Hessischen Landtag 
für die Durchführung des 
Karbener Laufes gegen 
Sucht für seinen vorbild
lichen Beitrag zur Alkohol
prävention ausgezeichnet.

Gesprächskreis Prävention der Stadt Karben
Geschäftsstelle
Gabriele Davis

Rathausplatz 1, 61184 Karben
Tel.: 06039 481155, Fax: 06039 481300

gabriele.davis@karben.de
© Opportunity Advertising, 2011
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Unter seinen Mitgliedern befinden sich die Karbener 
Schulen, die Kichengemeinden, die Karbener Vereine, 
die Polizeibehörden und viele mehr.

Über den Gesprächskreis hat die Stadt auch Stimme 
und Gewicht im Kreispräventionsrat Wetterau. 

Seit September 2011 ist der Arbeitskreis 
GewaltSehenHelfen mit der Erweiterung 

seiner Arbeit auf den Wetteraukreis 
beauftragt. 

Für Fragen rund um den Themenkomplex 
Gewalt / Sucht / Prävention wenden Sie sich  
bitte an die zentrale Kontakt adresse,  
die Sie bei Bedarf weitervermittelt:



5. Karbener Präventionstage 7./8. Oktober 2011 – Programm

Der Besuch der Veranstaltung mit allen Vorträgen ist kostenfrei.       Der Besuch der Veranstaltung mit allen Vorträgen ist kostenfrei. 

Freitag, 07. Oktober 2011

15:00 Uhr – 19:00 Uhr
Große Präventionstag-Messe:  
„Sicherheit fängt zu Hause an!“ 
Ort: Großer Saal 

15:10 Uhr
Begrüßung und Eröffnung der Veranstaltung
durch Bürgermeister Guido Rahn und die Leiterin des Ge
sprächkreises Prävention der Stadt Karben, Gabriele Davis
Ort: Großer Saal

15:45 Uhr
Gerd Breukel:
Vortrag: „Sicherheit für Senioren“
Sicherheitsberater für Senioren im Wetteraukreis 
Ort: Clubraum 1 | ca. 30 Minuten

15:45 Uhr 
Sabine von Velsen:
Vortrag: „Wie kann ich mein Kind schützen?“ 
Wildwasser Wetterau e. V. 
Ort: Clubraum 2 | ca. 30 Minuten

16:30 Uhr
Christa Mansky:
Vortrag: „(Häusliche) Gewalt  
gegen Frauen und Kinder“ 
Frauennotruf Wetterau e. V. 
Ort: Clubraum 1 |ca. 45 Minuten

17:30 Uhr 
Dr. Andreas Grote:
Vortrag: „Einbruch und Vandalismus –  
es kann jeden treffen“ 
Gesamtverband der Deutschen Versicherungswirtschaft e. V. 
Ort: Clubraum 1 | ca. 30 Minuten

18:15 Uhr 
Katja Gronau:
Vortrag: „Soziale Netzwerke, Datenstrip 
und Onlinebanking“ 
Polizeipräsidium Mittelhessen  Internetprävention 
Ort: Clubraum 1 | ca. 30 Minuten

Samstag, 08. Oktober 2011

11:00 Uhr – 16:00 Uhr
Große Präventionstag-Messe:  
„Sicherheit fängt zu Hause an!“ 
Ort: Großer Saal

ab 11:00 Uhr und zu jeder vollen Stunde 
Dorothea Fingerling und Team:
Sensibilisierungsübung „Gewaltbarometer“ 
Arbeitskreis GewaltSehenHelfen 
Ort: Clubraum 1 | jeweils ca. 30 Minuten

13:00 Uhr 
Dr. Andreas Grote:
Vortrag: „Einbruch und Vandalismus –  
es kann jeden treffen“ 
Gesamtverband der Deutschen Versicherungswirtschaft e. V. 
Ort: Clubraum 2 | ca. 30 Minuten

14:00 Uhr 
Katja Gronau:
Vortrag: „Soziale Netzwerke, Datenstrip 
und Onlinebanking“ 
Polizeipräsidium Mittelhessen  Internetprävention 
Ort: Clubraum 2 | ca. 30 Minuten

Aussteller der Präventionstag-Messe

Arbeitskreis Tageswohnungseinbruch Karben
Einbruchschutz

Arbeitskreis Gewalt-Sehen-Helfen Karben
Kampagne gegen die Unkultur des Wegschauens

Arbeitskreis Sucht Karben
Problematik und Definition von Sucht, Projekte zur 
Prävention

WEiSSEr riNG e. V.
Opferhilfe bei Gewaltverbrechen (z. B. Einbrüche)

Wildwasser Wetterau e. V.
Fachberatungsstelle gegen sexuelle Gewalt

Frauennotruf Wetterau e. V.
Weg zu gewaltfreiem und würdevollem Leben  
von Frauen und ihren Kindern

Polizeistation Bad Vilbel 
Polizeiarbeit

Betrugsdezernat K 23 Friedberg 
Fälschungen

Einbruchsdezernat K 21 Friedberg 
Haustürkriminalität, „Enkeltrick“ 

Polizeipräsidium Mittelhessen 
Internetprävention

Polizeipräsidium Mittelhessen –  
Aktion BOB
Alkohol am Steuer

Sicherheitsberater für Senioren  
im Wetteraukreis 
Sicherheit für Senioren

Giftinformationszentrum/Giftnotruf  
der Länder rheinland-Pfalz und Hessen 
Pflanzen und Beeren, Giftigkeit und Arzneipflanzen

Gesamtverband der Deutschen Versiche-
rungswirtschaft e. V. Berlin 
Einbruch und Vandalismus – es kann jeden treffen

Schulsozialarbeit im Fachdienst  
Kinder-, Jugendarbeit, Kultur und Sport
Spiel und Spaß für Kinder 

ASB Mittelhessen e. V. 
Das Sicherheitspaket: 
– Hausnotruf-Service
 rasche Hilfe bei plötzlich auftretenden  
 Notfallsituationen 
– Betreutes Wohnen zuhause 
 eigenständig in der gewohnten Umgebung  
 auch im forgeschrittenen Alter
– Ambulanter Pflegedienst und Hauswirtschaftliche Hilfe 
 breite Hilfs, Beratungs und Unterstützungs  
 angebote für zuhause bei Krankheit und Pflege  
 bedürftigkeit
– Menü-Service
 täglich ein heißes Menü direkt nach Hause oder  
 Wochenkartons mit sieben tiefkühlfrischen Menüs

im Außenbereich:
Landeskriminalamt Hessen
Sicherheitsberatung im LKABus

Arbeitskreis Tageswohnungseinbruch
„FEIN“Fahrradcodierung

ASB-rettungsdienst
Rettungswagen

Die Aussteller erwarten Sie gerne zu einem persön-
lichen Gespräch am jeweiligen Stand.

An beiden Tagen:

• Angebote für das leibliche Wohl

• Spiel und Spaß für Kinder


